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Abend Ausgabe

Dreiunöfünfzigſter Jahrgang

Beſchlüſſe des Staatenhauſes
WTB Weimar Schloß 18 Februar Jn der am

17 Februar unter dem Vorſitze des Reichsminiſters des
Innern Dr Preuß abgehaltenen Vollſitzung des Staaten
ausſchuſſes erkläcte ſich der Staatenausſchuß auf
Hrund des Geſetzes über die vorläufige Reichsgewalt vom
10 Februar 1919 damit einverſtanden daß folgende Geſetz
entwürfe der Nationalvecfammlung vorgelegt werden

1 Der Entwurf eines Geſetzes zur AUeberleitu wg
der verfaſſungrechtlichen Vorſchrifte n

2 Der Entwurf eines Geſetzes über die Gewährung
einer Entſchädigung an die Mitglieder der ver
ſaſſunggebenden deutſchen Nationalverſammlung

3 Der Entwurf eines Geſetzes zur Abänderung der
Zerordnung über die Rückgabe der in Frankreich und
J Belgien weggenommenen Betriebseinrichtungen
vom 1 Februar 1919

Der Streik im Bochumer Gebiet
Bochum 18 Februar Eigene Drahtnachricht Auf

den meiſten Zechen des Vochumer Cebiets ſind heute früh die
Belegſchaften nicht eingefahren Die Mehrzahl der VBoerg
leute iſt zwar gegen den Streik ſie folgen aber dem Terror
der Spartaliſten Allerorts begegnet man dem Verlangen
nach baldigem Eintreffen von Regierungstruppen Als ein
Trupp bewaffneter Bergleute auf den Anruf der Sicherheits

wache nicht ſtandhielt wurde Feuer gegeben Einer der
Vergleute wurde verwundet Jn Altenbochum wurde das
depot der BochumGelſenkirchener Straßenbahn gezwungen
zie Straßenbahnwagen nicht ausfahren zu laſſen Seit heute
morgen 7 Uhr iſt der Verkehr aber wieder in vollem Am
ſange aufgenommen Die Bewegung im hieſigen Bezirke
wird namentlich von Düſſeldorf aus geſchürt

Münſter bittet um weitere Verſtärkungen
Herne 18 Februar Eigene Drahtnachricht Zu

Kämpfen zwiſchen den Regierungstruppen und den Sparta
kiſten im Ruhrrevier iſt es bisher nicht gekommen Das
Generalkommando des 7 Korps in Münſter hat die Regjie
rung um weitere Verſtärkung erſucht da die bisher geſandten
Eteilungen nicht ausreichen Eine Entſcheidung über dieſes
Erſuchen iſt bisher noch nicht gefallen

jortöauer des Streiks in den Berliner Warenhäuſern
Berlin 18 Februar Eigene Drahtnachricht Der

Streik in den Warenhäuſern dauert fort Zwiſchen dem
Arbeitgeberverbande und dem Zentralverbande der Hand
lungsgehilfen haben noch keine Verhandlungen ſtattgefünden
der Zentralverband hält an ſeinem Programm feſt und iſt
gewillt falls ſich der Arbeitgeberverband nicht den For
derungen unterwirft den Generalſtreik über ganz Deutſch
land zu verhängen

Fur heutigen Sitzung in Weimar
Weimar 18 Febr Eigene Drahtnachricht Wie

wir erfahren wird in der heutigen Sitzung der National
verſammlung Reichsminiſter Erzberger die von der Deutſch
nationalen Fraktion eingebrachte Jnterpelletion über das

im Namen der Reichs
regterung beantworten Erzberger wird erllären daß die
Waffenſtillſtandskommiſſion auch in Zukunft grundſägtzlich
nicht dem Auswärtigen Amte unterſtellt werden ſoll daß
aber der Reichsminiſter für Auswärtige Angelegenheiten die
Oberleitung in allen Waffenſtillſtandsfeagen in Händen
haben und daß letzten Endes die Rationalverſammlung über
wichtige Angelegenheiten befragt werden und ihr Votum ab
jeben ſoll

Die bisherigen Geſamtergebniſſe
WTB Wien 17 Februar Wiener k Burean

das endgültige amtliche Ergebnis der Wahlen liegt noch
nicht vor Da aus einzelnen Bezirken die Wahlergeb
niſſe fehlen ſo wird in unterrichteten Kreiſen nach den
bisherigen Wahlen folgendes Geſamtergebnis erwartet

Sozialdemokraten 63 Chriſtlichſoziale 22 Deutſch
reiheitliche ein Tſcheche und ein Jüdiſchnationaler

Sozialiſtiſche Siegesfeiern in Wien
WTB Wien 17 Februar Die Sozialdemokrateni Mai e i n

vor 9 Uhr abends beendet wurde

halle Dienstag den 18 Februar
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verſchiedenen Bezirken Wiens Dabei wurde auch der For
derung Ausdruck verliehen daß die Sozialdemokraten nun
mehr in dem neu zu wählenden Wiener Gemeinderate und
im Nieder öſterreichiſchen Landtage den führenden Platz ein
nehmen ſollten und daß ihnen insbeſondere die Stelle des
Bürgermeiſters gebühre Die Veranſtaltungen verliefen
ebenſo wie der ganze Tag in vollkommenſter Ruhe und
Ordnung

r weitere Einzelheiten
WIB Wien 17 Februar Wiener k Bureanu

Außer den Wiener Wahlergebniſſen ſind aus Nieder
öſterreich von zwei weiteren Wahlkreiſen die Ergebniſſe
bekannt und zwar ſind gewählt in Wiener Neuſtadt
8 Sozialdemokraten 2 Vanuernbündler ein Chriſtlich
ſoziale Städtevereinigung ein Dentſchnationaler Jm
Wahlkreiſe St Pölten 3 Bauernbündler 2 Chriſtlich
ſoziale Städtevereinigung 3 Sozialdemokraten ein
Deutſchvölkiſcher Die Ergebniſſe aus den übrigen zwei
Wahlkreiſen ſtehen noch aus Jn Salzburg ſeinzigen
Wahlkreis gelten als gewählt 3 Chriſtlichſoziale zwei
Sozialdemokraten 1 Demokrat Städtevereinigung und
wahrſcheinlich 1 Dentſchfreiheitlicher Jn Oberöſterreich
ſind wahrſcheinlich gewählt 2 Deutſchfreiheitliche vier
Mitglieder der Deutſchen Freiheit und Orönungspartei
11 Chriſtlichſoziale darunter Landeshanptmann Prälat
Dr Hauſer und 5 Sozialdemokraten W Steiermark
dürften nach den bisher vorliegenden Wahlergeb niſſen
drd Sozialdemokraten und die Chriſtlichſozialen geſiegt
haben

Militäriſcher Fwiſt in Danzig
WTB Dan zig 17 Februar Zwiſchen dem Vollzugs

ausſchuß und dem Generalkommando des 17 Armeekorps war
ein Streit ausgebrochen wegen der Reuordnung der
Kommandogewalt Der Vollzugsausſchuß hatte be
ſchloſſen die Anordnungen des Kriegsminiſters für Weſt
preußen außer Kraft zu ſetzen Jetzt iſt nunmehr eine
Einigung zwiſchen dieſen beiden Jnſtanzen in der Weiſe er
folgt daß die kriegsminiſterielle Anordnung auch für das
17 Armeekorps in Kraft geſetzt wird daß aber neue Aus
führungsbeſtimmungen erlaſſen werden die ſowohl vom
Generalkommando als vom Vollzugsausſchuß für Weſt
preußen gezeichnet werden

Die neuen Bedingungen der Feinde
Berlin 18 Februar Nach Rückkehr des Marſchalls

ß och aus Trier wird nach verſchiedenen Blättern unter
einem Vorſitze eine Kommiſſion von acht Mitgliedern den
endgültigen Waffenſtillſtandsvertrag mitDeutſchland ausarbeiten Der Vertrag werde bis Ende
der Woche d ſein Die neuen Bedingungenwürden den Beſtand des deutſchen Heeres und
den Umfang der zuläſſigen Rüſtungen an
Waffen und Munition feſtlegen Ferner werde den
deutſchen Armeekorps die Lage ihrer Garni
ſonen genau vorgeſchrieben werden

Graf BrockdorffKantzau bleibt im Amt
Berlin 17 Februar Jn Weimar fand geſtern am

ſpäten Nachmittag eine Kabinettsſitzung ſtatt die erſt kurz
ie der Lok Anz an

gutündiger diplomatiſcher Stelle erfuhr ſtellte Graf Brock
orfſ Dantzau in der Kabinettsſitzung am Sonntag ſein

Portefeuille r zur Verfügunden anweſenden Reichsminiſtern einſtimmig gebeten ſein
Amt vorläufig weiterzuführen achdem ſich

Graf Rantzau über die auswärtige Politik und insbeſondere

r Stellung zue r ar0 ußert hatte wie mußte er wie das nnteBlatt weiter berittet es für unmöglich halten die

doch wurde er von

neuen Bedingungen des Waffenſtillſtandes
zu unterſchreiben Heute vormittag fanden Be
ratungen der Regierung hierüber ſtatt Jhr Ergebnis ſei
bisher ſo heißt es daß Graf Rantzau im Amte bleibe
Ob dies auf die Dauer möglich ſein werde hängt davon ab
ob das Kabinett gewiſſe Garantien geben werde
die der Außenminiſter verlangt habe Unter
dieſen Garantien wäre wohl in erſter Linie zu verſtehen
daß die e in weitgehenderem Maals bisher dem Auswärtigen Amte unterſtellt
werde

Wie die Voſſ Ztg nachträglich erfährt war das Kabi
nett bei der Beratung am Sonntag außerordentlich ſchwach
beſett auch die meiſten Mitglieder der Fraktionen wareg

Grundlage zu geben die für ſo wiMeinen etſerderha

über den ntag reiſt Dadurcqh ſei es nicht lichgeweſen der erhdiken der Regier die breite
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Keue Geſetzesvorlagen in Weimar
Die Streiklage im Weſten Der Verlauf der Wahlen in Deutſch Oeſterreich Die bisherigen Ergebniſſe

Die Bedeutung des völker
bundes

Von Theo Heilbron
II Schluß

Wie iſt nun der Völkerbund gedacht Er ſoll
ein überſtaatliches Organ ſein das in die innerſtaat
lichen Angelegenheiten der Bundesglieder nur in Exe
kutionsfällen zum Wohle des Ganzen eingreifen darf
wenn von dort aus Störungen des zwiſchen den Völkern
feſtgeſegten Bundesgedankens ausgehen Ein Paralle
lismus iſt der Bundesſtaatsgedanke im nationalen
Sinne wie ihn die Vereinigten Staaten von Amerika
darſtellen Jm Völkerbund muß auf die heterogenen
Beſtandteile beſondere Rückſicht genommen werden ein
jeder Gliedſtaat iſt und bleibt autonom ſouverän und
unverletzlich unter Anwendung des Prinzips der Selbſt
beſtimmung Das einige Deutſche Reich war das Werk
Bismarcks der Gründer eines dauerhaften nach allen
Seiten Befriedigung auslöſenden Völkerbundes wird
in Ueberbismarck ſein Der Föderalismus beſtehender
und noch entſtehender Staatengebilde im Rahmen einerüberſtaatlichen Organiſation iſt zugtkich Vorausſetzung

und Krönung des Völkerbundgedankens Organe des
Völkerbundes ſind die bereits erwähnte Bundesexeku
tive gemeinſame ſtändige Kommiſſionen zur Erledi
gung der laufenden Angelegenheiten und das perma
nente obligatoriſche Schiedsgericht ſelbſtverſtändlich ohne
Ehrenklauſel d h ohne Beſchränkung auf rechtliche und
wirtſchaftliche Fragen ſondern in erſter Linie ſeine Aus
dehnung auch auf Fragen der nationalen Ehre und der
vitalen Jntereſſen da ſonſt dieſelben Einwendungen
gegen den Völkerbund geltend gemacht werden könnten
wie gegen den Schiedsgerichtsvorſchlag der II Haager
Konferenz Militarismen und Rüſtungen zu Waſſer
und zu Lande ſind fernerhin allgemein unmöglich Not
wendig werden ſein wirtſchaftliche Gleichberechtigung
freier Weltverkehr d h Jnternationaliſierung der
Meerengen und der Kohlenſtationen und ſchließlich Be
teiligung an der Aufſchließung beſonders der afrika
niſchen Kolonien

Wir müſſen ſtändig weiter ſchreiten in dem Ausbau
und der Pflege der gewonnenen Poſitionen Es wird
in kleinen Verhältniſſen ſoviel organiſiert und regle
mentiert ſo muß ſich auch die gewaltige moraliſche
Forderung nach einer Vereinigung ſcheinbar unverſöhn
lich auseinanderſtrebender Jntereſſen in eine geiſtige
intereſſenausgleichende Form gießen laſſen zumal ſie
von der größten Bedeutung iſt für das Heil der Menſch
heit und den Fortſchritt der Demokratie aller Länder
Heute iſt der deutſche Geiſt ein aufnahmefähiger Boden
für die beglückenden Verheißungen des Völkerbundes
Es iſt ſpät an der Zeit für ſeine Verwirklichung aber
nicht zu ſpät Laſſen wir uns jetzt wenigſtens jene
Worte des amerikaniſchen Delegierten zur Haager Frie
denskonferenz Andrew D White an Bülow zur Lehre
dienen in denen White auf die Durchkrenzung des
Schiedsgerichtsgedankens durch Deutſchland anſpieltz

Deutſchland darf nicht der Welt gegenüber die mut
willige Rolle eines Widerſachers gegen ein Projekt ſpie
len deſſen Vollendung Millionen und aber Millionen
voll Jnbrunſt erſehnen ſonſt wird in beinahe allen
Staaten bitterſter Haß gegen das Deutſche Kaiſerreich
aufflammen Dieſe prophetiſchen Worte ſind nur zu
bald zur Tat geworden als mit dem Beitritt Amerikas
zur Koalition der Weſtmächte ſich die haſſende Welt gegen
uns zuſammenſchloß

Der Völkerbund muß aber auch kommen weil unſere
Zeit dazu reif iſt Die Fortbildung und Wurzelfaſſung
wird die Aufgabe kommender pädagogiſch in dieſem
Sinne zu bearbeitender Generationen ſein Wir haben
bereits in den Staatenverträgen die Anknüpfungspunkte
zu der Verbreitung der Grundidee die in den Völker
bund münden ſoll Da ſinh die Verträge betr das Zoll
und Handelsweſen vom 5 Juli 1890 die internationalen
Verkehrsverträge Meterkonvention Poſt Tel
phen und Schiffahrtskonvention die Abkommen
das Kriegsweſen zu Waſſer und zu Lande der Welt
poſtverein uſw

Es wird Aufgabe der Demokratie ſein in der Arbeit
für den Völkerbund die ſtarken Wurzeln ihrer Kraft
zu erweiſen Die Arbeit iſt aber nur dann mit Erfole
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ſtehen und ihren Zieken dienſtbar machen wenn ſie un
beirrbar warmen Herzens den begonnenen Weg zu
Ende ſchreiten wenn ſie auch die Schwächeren nach Maß
gabe ihrer Kraft mit gleichen Rechten und gleichen
Pflichten ausſtatten Nur die Fortentwicklung iſt das
Leben Das Alte ſtürzt und neues Leben blüht aus den
Ruinen dann wird auch der deutſche Geiſt der unver
gängliche ſeinen Anteil haben an den moraliſchen wie
materiellen Gütern die die Welt zur Geneſung auf
wärts führen

die Einberufung der Preußiſchen
CLandesverſammlung

Die Demokratiſche Partei Correſpondenz ſchreibt Jn
der Deutſchen demokratiſchen Partei hat es ſtarkes Befremden
erregt daß die preußiſche Landesverſammlung nicht als
bald nach ihrer Wahl zuſammenberufenworden iſt und daß guch nach der Wahl des neuen Preußen
garlaments von der Regierung Notgeſetze erlaſſen
worden ſind Wie nun gemeldet wird beabſichtigt die Re
gierung die Landesverſammlung auf den 4 März einzu
berufen und mit Rückſicht darauf ſcheint es vielleicht nicht
nötig zu ſein noch eine beſondere Forderung auf beſchleuntgte
Einberufung der Volksvertretung zu erheben Die Deutſche
demokratiſche Partei verlangt aber als eine unbedingte
taatliche Notwendigkeit daß eine Hinausſchiebung
es Termins über den 4 März unter allen Umſtänden
unterbleibt daß die gegen wärtige preußiſche

egierung ebenſo wie es die Volksbeauftragten im
eiche getan haben der ſouveränen preußiſchen Landesver

ammlung ihre Aemter ſofort zur Verfügung
tellt daß jede Art von Neben regierung un

verzüglich beſeitigt wird und daß nicht nur die ſämt
lichen ſeit dem 9 November v J erlaſſenen Notgeſetze und
Notverordnungen der Landesverſammlung zur nachträgliche z

ſich nichts daraus ſeine deutſchen Freunde auf das GrauſamſteGenehmigung unterbreitet ſondern auch die auf Grund der
Frekutivgewalt ergangenen Verfügungen dem Hauſe vor
gelegt werden

Aufgaben der preußiſchen Kational
verſammlung

Wie bereits gemeldet hat ſich die proviſoriſche
preußiſche Regierung entſchloſſen die preußiſche Natio
nalverſammlung am 4 März nach Berlin einzuberufen
Die Tagung findet im bisherigen Abgeordnetenhauſe
ſtatt Die Aufgabe der preußiſchen Nationalverſamm
lung iſt zunächſt die Schaffung einer proviſoriſchen Ver
faſſung ein dahingehender Entwurf iſt im Miniſterium
des Jnnern Nach Annahme dieſes Ent
würfes der die Schaffung eines preußiſchen
Staatspräſidenten vorſieht wird die proviſoriſche preußiſche Regierung ihre Aemter niederlegen
Man erwartet daß ſich auch in Preußen ein Koali
tionsminiſterium bilden wird das aus Sozial
demokraten Demokraten und Zentrum zu ſammengeſetzt
iſt Eine zweite Kammer wie bisher in Preußen ſieht
der proviſoriſche Verfaſſungsentwurf nicht vor Die
endgültige preußiſche Verfaſſung ſoll erſtnach Oſtern in der preußiſchen Landesverſammlung
vorgelegt werden da ihre endgültige Faſſung von der
Reichsverfaſſung abhängig iſt Man rechnet im März
nur mit einer kurzen Tagung der preußiſchen National
verſammlung

Slutiger Fuſammenſtoß in Ortelsburg
Königsberg 17 Februar Jn Ortelsburg iſt

es zwiſchen Spartaäkuslenten und Jägern zu
einem Zuſammenſtoß gekommen Schüſſe aus den
Hänſern wurden von den Jägern mit Gewehrfeuer er
midert Zwei Mann wurden getötet und acht verwundet
Veber Ortelsburg iſt der Belagernngszuſtand verhängt

Kampfbericht aus dem Oſten

Libau 17 Febr Lettländiſche Littauiſche
fFront Jn Telſche herrſcht Ruhe Murawjewo wurde
im 16 Februar vormittags im Sturme genommen De
überlegene feindliche Beſatzung floh unter Zurücklaſſung von
40 Toten Eigene Verluſte ein Toter und ein Verwundeter
Beute an Gefangenen Feldkanonen Wagen Pferden und
Ausrüſtung Der Ort wurde planmäßig wieder geräumt
Aus Erwahlen wurden ſchwache bolſchewiſtiſche
Abteilungen vertrieben Angriffe des Feindes
bei Schrunden wurden abgewieſen

nen en

Rücktritt des Marfnevertreers bei der Waffen
ſtanöskommiſſion

Berlin 18 Februar Der Vertreter der Marine
intereſſen bei der Waffenſtillſtandskommiſſion Kapitän zur
See Vanſelow ſoll verſchedenen Blättern zufolge auf
Grund der Erwägung daß in militäriſcher und wirt
ſchaftlicher Beziehung die Beratungen des Reichs
miniſters Erzberger kataſtrophale Folgen ge
zeitigt haben ſeine Entkaſſung angeboten haben

Wann kommen ötle erſten Lebensmittel
Zürich 18 Februar Eigene Drahtnachricht Die

amerikaniſche Lebensmittelkommiſſion hat geſtern Genf ver
laſſen und ſich nach Deutſchland begeben Das Eintreffen
der erſten Serie Lebensmittelſchiffe in deutſchen Häfen wird
in der erſten Märzwoche erwartet

Die Polen brechen den Waffenſtillſtanö
Rawitſch 17 Februar Der Volksrat zu Rawitſch

eilt mit Trotzdem um 5 Uhr nachmittags der Waffenſtill
ſtand begonnen hat unternehmen die Polen ſeit den Abend
ſtunden heftige Angriffe auf Sarne Friedrichsweiler
Laſſyn und Konarczewo wobei ſie ſtarke Artillerie
verwenden

Wilſons Jdeal ein Ferrbild
Schon vor Abſchluß des Friedens ſucht die Entente mit uns

kurzen Prozeß zu machen Sie hat von den Fragen die durch
den Friedenskongreß geregelt werden ſollen eine der gar eggenen nen der Be bund Die Art wie ſie

vertragſch

dieſe Frage hat macht in Deutſchland einer kange gepflegtenJan ſern emal ein Ende Vis in die letzten Tage haben
in Deutſchland die Anhänger Wil ſons nicht von dem Glauben
gelaſſen daß der amerikaniſche Präſident und ſein Völkerbund doch
noch Deutſchland gegen ſchlimme Vergewaltigung Schutz bieten
würden dachten dabei an jenes Tdeal das Wilſon der Welt
vorhielt als Deutſchland noch in der Vollkraft ſeiner Verteidigung
ſta Tamals ſollte der Völkerbund eine Vereinigung ſämt
licher Rationen auf der Grundlage völliger Gleichbe
rechtigun Mit anderen Worten alſo eine Aus föhnung
aller weltpolit W Gegenſätze und eine dauernde Verkettung
ämtlicher Völker durch Freundſchaft und gegenſeitiges Wohlwollen

iſt der Völkerbund Wicklichkeit geworden Und wie ſieht er

Von jenem Jdeal Wilſons
iſt auch nicht ein Schimmer mehr übrig geblieben

Nicht alle Völker der Welt ſchließen den Bund ſondern lediglich
die Staaten der Entente Sie befinden darüber welche Vör
ker außer ihnen noch zum Bunde zugelaſſen werden können und ſie
machen den Zutritt von Bedingungen abhängig die ſich

ganz offenſichtlich gegen Deutſchland richten

Auf dieſe Weiſe hat es die Entente in der Hand uns entweder vom
Völkerbund guszuſchließen oder uns Vorſchriften zu machen
die unſere Zugehörigkeit zum Völkerbund als eine dauernde
Unterwerfung erſcheinen laſſen Gegen Deutſchland richtet
ſich auch die Beſtimmung daß die vertragſchließenden Teile ge
meinſam für den Territorialbeſtand und die Unabhängigkeit der
Mitglieder des Völkerbundes gewährleiſten

Die Weltverteilung die die Entente auf unſere Koſten
im Friedensvertrag durchzuſetzen gedenkt

wird dadurch in Permanenz erklärt
Mit der Veröffentlichung des Völkerbundvertrags hat die En

tente einen Schritt verbunden der erſt recht dem Friedenskongreß
vorgreift Jn den Vertragsbeſtimmungen über die Kolonien

verfügt die Entente bereits
über unſeren Kolonialbeſitz

Um dieſe räuberiſche Handlung zu ſanktionieren hat Wilſon
eine ſeiner gewohnten Moralreden gehalten Er hat darin den
Völkerbundsvertrag gefeiert und damit bewieſen daß ihm die Ver
zerrung ſeiner urſprünglichen Jdee und ihre Um
kehrung in das Gegenteil vollkommen recht ſind Er macht

aus

zu enttäuſchen So erllärt er ſich denn auch völlig ein
verſtanden mit der Auſteilung des deutſchen Kolonialbeſitzes
Er begründet dieſe Tat mit der ſcheinheiligen Behauptung daß die
Bevöl erung der deutſchen Kolonien ungerecht behandelt worden
ſei Wer an die Behandlung denkt die in Amerika en einge
borenen Jndianern zuteil geworden iſt wer ſich der unzählbaren engliſchen und franzöſiſchen Koſonral
greuel erinnert der wird

die durchtriebene Heuchelei dieſer Begründung
zu würdigen wiſſen Der Völkerbundsvertrag gibt uns ebenſo wie
die neuen Waffenſtillſtands bedingungen einen
Vorgeſchmack deſſen was die Entente unter einem Frieden der Ge
rechtigkeit verſteht Wilſon auch hierbei an ihrer Spitze zu ſehen
kann nur für diejenigen eine Enttäuſchung ſein die ſich von dieſem
Moräalprediger haben einfangen laſſen als die Entente en beſten
Mann vorſchickte um den inneren Kern unſerer Widerſtandskraft
auszuhöhlen

Der Verſuch der Entente
uns durch den Völkerhund ewig in Ketten zu legen

wird nun wohl in Deutſchland überall erkannt ſein Wir brauchen
uns auch dadurch nicht davon abſchrecken zu laſſen trotz alledem an
unſere Zukunft zuglauben Allerdings helfen uns Weh
klagen und Anklagen nicht weiter Daß die Entente ſich durch
Worte nicht rühren läßt hat ſie wohl genugſam bewieſen Uns
bleibt nur übrig mit aller Energie an unſerer inneren Wieder
geburt zu arbeiten Tun wir das mit aller Kraft ſo können wir
die Entwicklung des Völkerbundes ruhig abwarten Die Grün
dung Wilſons ſoll nicht nur un s ewig binden ſondern auch vie
jenigen Völker beiſammenbalten die den Vernichtungskrieg gegen
uns geführt haben Hier liegt die ſchwache Stelle des Völkerbun
ves Denn die Gegenſätze die in der Entente ſogar jetzt
ſchon an die Oberfläche treten ſind durch papierne Vertragsbeſtim
mungen nicht zu banßen Die geſchichtliche Entwicklung geht nach
ihren eigenen Geſetzen ihren Weg weiter und ſie wird eines Tages
auch dem Völkerbund ein anderes Geſicht geben als es uns heute
entgegengrinſt

Einzelheiten aus dem Entwurf des Völkerbunö
vertrages

Paris 15 Februar Havas Der Entwurf des Per
trags über die Gründung des Völkerbundes beſagt u a

Die Wirkſamkeit der vertragſchließenden Teile kommt
zur Geltung in Sitzungen der Delegierten die die ver
tragſchließenden Teile vertreten in öfter ſtattfindenden
Sitzungen eines Ausführenden Rats und in der Cin
richtung eines internationalen Sekretariats
das ſtändig am Sitze des Völkerbundes tagt
Der Aus führende Rat wird ſich aus Vertretern
der Vereinigten Staaten des britiſchenReichs Frankreichs Jtaliens und Japans
S außerdem aus Vertretern von vier demölkerbunde angehörenden Staaten

Die d Teile erkennen an daß die Auf
rechterhaltung des Friedens eine Be ſchränkung der
nationalen Rüſtungen erheiſcht Es ſollen dabei
die geographiſche Lage und die allgemeinen Umſtände eines
jeden Landes beſonders berückſichtigt werden

Die vertragſchließenden Teile verpflichten
t eit des Gebiets und die politiſche Unab

hängigkeit aller Mitglieder des Völkerbundes zu achten und
gegen jeden Angriff von außen zu ſchützen

Jeder Krieg oder jede Kriegsdrohung die direkt oder
indirekt einen der vertragſchließenden Teile berührt wird
als den e Völkerbund angehend betrachtet und die

ießenden Teile behalten ſich das Recht vor alles
u tun was ihnen klug und wirkſam erſcheint um denFrieden zu wahren

Die vertragſchließenden Parteien kommen dahin überein
daß falls unter ihnen Streitigkeiten entſtehen die nicht
durch die gewöhnlichen Methoden der Diplomatie zu regeln
ſind ſie auf keinen Fall zum rig ſchreiten dürfen ohne
vorher ihre Streitpunkte einer Unterſuchung unter
breitet zu haben

Sie dürfen niemals einem Mitgliede des Völkerbundes
den Krieg erklären Sie müſſen dem Schiedsſpruche oder
Vorſchlage Folge leiſten

Der Ausführende Rat wird die Schaffung eines inter
nationalen Gerichtshofes vorbereiten der die ge
wünſchten h hat

Bei Streitigkeiten zwiſchen einem Mitgliede des
Völkerbundes und einem Staate der nicht Mitglied
F oder zwiſchen zwei Staaten die nicht dem

ölkerbunde angehören kommen vie vertrag
ließenden Teile dahin überein daß die T des
lkerbundes aufgefordert werden ſollen die Pflichten der

Bundes mitglieder im Bereiche des Streitfalls und unter den
vom Ausführenden Ausſchuſſe für gerecht gehaltenen Be
dingungen anzunehmen

die Un

Dem Völkerbunde wird die allgemeine Konkrolke
über Waffen und Munition der Länder anver
traut wo dieſe Kontrolle im gemeinſamen Jntereſſe des
Völkerbundes nötig iſt

Die folgenden Grundſätze finden auf die Kolonien
und Gebiete Anwendung die infolge des Krieges nicht
mehr unter der re e der Staatenſtehen die ſie vvrher regiert haben und die
von Völkern bewohnt ſind die nicht fähig ſind ſich unter
den beſonders ſchwierigen Bedingungen der modernen Welt
ſelbſt zu lenken Die beſte Methode iſt den Schutz dieſer
Völker den fortgeſchrittenen Nationen anzuvertrauen die
durch ihre Hikfsmittel ihre Erfahrungen oder ihre geo
graphiſche Lage am beſten geeignet ſind dieſe Verantwortung
auf ſich u e Sie werden dieſen Schutz als Beauf
tragte und im Namen des Völkerbundes aus
üben Der Charakter dieſes Auftrags muß nach dem Grade
der Entwickelung dieſer Völker der geographiſchen Lage
ihrer Gebiete ihren wirtſchaftlichen Verhältniſſen uſw
wechſeln

Die Entwickelung anderer Völker beſonders in Zen
tral Afrika verlangt daß eine beauftragte
Macht die Verwaltung dieſer Gebiete über
nimmt

Deutſches Reich

Geſinnung tD P K Etwas ſpät fällt uns aus der Täglichen
Rundſchau der Anfang eines Artikels auf der am
6 Februar unter dem Titel Der EKinzug der Gäſte
als Weimarer Brief dort veröffentlicht wurde Er
lautet

Die Frau Abgeordnete hat das Wort Und
ſie behält es von Berlin bis Weimar Sie ſitzt mir
gegenüber und neben mir ihre Sekretärin eine ele
gante junge Kriegswitwe aus gutem Hauſe In allen
Parteien ſcheint es treten die Damen vom Reichsneu
bau ſo zu zweit auf wenn ſie es ſich nur irgend leiſten
können Die Sekretärin iſt nicht etwa zum Zuhaken
der Bluſe da Auch nicht nur zum Schreiben Son
dern ſie beſorgt ſichtet ordnet den Stoff für die Rede
und die ſonſtige Geiſtesarbeit ihrer Erwählten Kurz
nach Halle legt die Frau Abgeordnete eine Frühſtücks
pauſe ein Und die Sekretärin fängt ſofort an zu büf
feln und anzuſtreichen Die Sache wird ernſt genom
men Die Witzblätter werden enttäuſcht ſein

Es bedarf wohl keiner Ergänzung wenn ein Blatt
das in der Deutſchen Volkspartei führenden ans hat
die durch Volksabſtimmung gewählten Frauen in dieſer
Weiſe herabſetzt dann kann man ſich ungefähr vor
ſtellen wie die Partei es mit dem Frauenwahlrech
meint

Halle und Umgegend
Halle den 18 Februar 1919

Fördert Kohle
Kohlen ſind jetzt ſo notwendig wie Lebensmittel

Der ſoziale Ausſchuß des Arbeiterrates ſchreibt
uns

Jn großen Lettern ſind dieſe und ähnliche Worte überall an
geſchlagen Aber die Kohlenförderung iſt nicht ſo einfach wie
mancher ſich denkt Ganz unbegreiflich ſind e Vorwürfe den Ar
beitern gegenüber die keine Luſt hätten Kohle fördern zu helfen
ſondern lieber mühelos die Arbeitsloſenunterſtützung einſteckten

Der Halliſche Arbeiterrat hat ſich zur Aufgabe gemacht dieſe
Anſchukdigungen nachzunrüfen Dabei ſtellte ſich heraus daß dem
größten Teile der Arbeiterſchaft welche gern im Vergbau arbeiten
würde es an der notwendigſten Arbeitskleidungfehlte Auch die jetzigen Velegſchaften ſind in bezug auf Klei
dung ſehr ſchlecht beſtellt und ſelbſt die ſoviel verſchrienen Hohen
Löhne ſtehen in keinem Verhältnis zu den Preiſen die für Neu
anſchaffungen aufgewendet werden müſſen

Zum Beweis mag folgende Feſtſtellung dienen Jn ſieben
verſchiedenen Mitteldeutſchen Braunkohlen Gebieten betragen die
Lohnſteigerungen 51 34 44 87 40 100 und 81 Prozent Die
Durchſchnittslöhne ſahen folgendermaßen aus 1913 4,34 Mark
1918 2,50 Mark

Diefe amtlichen Feſtſtellungen des Demobilmachungskommiſ
r in Halle haben wir die Preiſe für Neuanſchaf
ungen von dreider e e vſtüche gegenübergeſt ellt um einmal zu zeigen was die

hohen Löhne für eine Bedeutung für die Bergarbriter baben
Der Preis betrug für 1 Par Arbeitsſt efeln 1913 12 Mk

1918 120 Mk 1 Arbeitshoſe 1913 5 Mk 1918 60 Mk 1 Ar
beitshem 1913 3 Mk 1918 36 Mk

Wie lange muß aber ein Bergarbeiter arbeiten um ſich ein
derartiges Bekleidungsſtück cnſchaffen zu können Dazu mag
nachſtehendes dienen Bei einem Tagesverdienſt im Durchſchnitt
von 4 Mk 1913 und 12 Mk 1918 mußte der Arbeiter bei 1 Paar
Stiefel arbeiten 1913 3 Tage 1918 10 Tage 1 paar Haſen 1913
12 Tasg 1918 5 Tage 1 Hemd 1913 Tag 1918 3 Tage

Dieſe Tabelle könnte beliebig erweitert werden aber noch
ſchlimmer ſieht es in den Famil en ſelbſt aus Denn in den 4
Kriegsjahren mußten Neuanſchaffungen vollſtändig unterbleiben
Das von Gerhard Hauptmann o draſtiſch geſchilderte Elend der
Weber im Eulengebirge reicht längſt nicht an die Zuſtände bei den
Bergarbeitern heran Hier etet ſich Gelegenheit für die Schreier
über die hohen Löhne einmal mit zu arbeiten und tatkräftig ein
zugreifen denn durch ihr Schreien werden dieſe geradezu himmel
ſchreienden Zuſtände nicht aus der Welt geſchafft

Um dieſen Mißſtänden mit den Mißſtänden und Wünſchen der
Arbeiter gerecht zu werden befaßte ſich der ſoziale Ausſchusb
des Arbeiterrates mit der Angelegenheit um die
Widerſtände zu beſeitigen die einer energiſchen Kohlenförderung
entgegenſtehen Es wurde beſchloſſen mit allem Nachdrycke dahin
zu arbeiten e fehlende Arbeitskleidung zu beſchaffen Der Vor
ſitende des ſozialen Ausſchuſſes wurde beauftragt nach Berlin zu
reiſen und perſönlich in den verſchiedenen Miniſterien vorſtellig
zu werden Jm Handelsminiſterium endlich fand er auch das
nötige Verſtändnis hierfür und jetzt iſt die Sache ſoweit gediehen
daß die Reichsbekleidungsſtelle dem Deutſchen Vraunkohlen Jn
duſtrie Verein in Halle beauftragt hat 13 009 Mk aus Militär
beſtänden umgegrbeitete Röcke und Hoſen bei einer Breslauer
Firma zu übernehmen

Vom Arbeiterrat iſt Gen Kürbs welcher die Sache in die
Wege gele tet hat beauftragt worden dem die Uebernahme kon
trollierenden Beamten zu unterſtützen damit iſt auch gleichzeitis
für die Arbeiterſchaft die Gewähr geboten daß die Sachen in
nächſter Zeit zur Ausgabe gelangen können Die Prel e für einen
Anzug ſind unter den jetzigen Verhältniſſen als ſehr annehmßar zu
bezeichnen ſie werden ſich zwiſchen 20 Mk bewegen Die Sachen
ſind alle desinfiziert und gefärbt und die Röcke als Joppen umge
arbeitet Auch die Belieferung mit Stiefeln kann
in nächſter Zeit erfolgen

Der Arbeiterrat von Halle glaubt hiermit eines der größte
Hindexniſſe das der Koblenförderung entgegenſtand veſeitigt und
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ſchmückten

e nur den Vergatteiteri Ve Mittelveulſchen Braunn ebteies allein einen guten Dienſt geleiſtet zu haben ſondern

auch gleichzeitig unſerem geſamten Wirtſchaftleben

Keichsregierung und Betriebsräte im Bergbau
Man ſchreibt uns Unter der Ueberſchrift Kein Generalſtreit

im mitteldeutſchen Braunkohlenrevier ſchreibt die Halleſche Zei
tung in ihrer e Sonntagsnummer

ie uns geſtern aus Zeitz berichtet wurde wollten die Berg
ar im mitteldentſchen Braunkohlenrevier in den General
ſtreik eintreten falls die Regierung bis heute Sonnabend abend
S nicht die Betriebsräte auf den Braunkohlenwerken anerkennen
will Wie wir nun von zuſtändiger Seite erſahren iſt es am Frei
tag e der Regierung und den Bezirks Bergarbeiter Räten

ner Einigung gekommen Es wurde ein Kompromiß abgeSo en in dem die Regierung die Betriebsräte für das Mittel
e Braunkohlenrevier anerkennt jedoch unter Aenderung des
yſtems Ein Geſetz hierüber wird in den nächſten Tagen

v eng werden Ein Generalſtreik dürfte demnach ausge
en ſein
ir ſehen uns veranlaßt in Ergänzung dieſer Notiz einen

turzen Bericht über die Verhandlungen mit der Reichsregierung
geben Am 13 Februar fanden in Weimar Vorverhandlungen
über die Forderungen der Bergarbeiter auf Anerkennung der

Betriebsräte im Bergbau An den Verhandlungen nahmen die
Ragenn vertreten durch Reichsarbeitsminiſter Vauer und
Reichswirtſchaftsminiſter Wiſſel die preußiſche Regierung vertre
ten durch den Handelsminiſter Fiſchbeck die Reichskommiſſare für
die Sozialiſierung des Vergbaues und von ſeiten der Bergarbeiter
drei Mitglieder der Eſſener Reunerkommiſſion für Rheinland Weſt
falen und drei Mitglieder des Bezirks Bergarbeiter Rates teil
ls Ergebnis der langwierigen und oft ſehr erregten Verhand

lungen wurde folgende Verſtändigung erzielt
gehe bereits gewählten Betriebsräte bleiben vorläufig be

ehen
Da die Eſſener Wablordnung mancherlei Mängel zeigt wurde

e daß bis zum 14 März Neuwahlen zu Betriebsräten
z fn inden haben nach folgendem n Es wird auf jedem
Werke ein Arbeiter und ein Angeſtelltenausſchuß nach den be
ſtehenden Reichsverfügungen gewählt Angeſtellten und Arbeiter

usſchuß des einzelnen Werkes wählen aus ihrer Mitte in gemein
ſamer geheimer und unmittelbarer Wahl als ausführendes Organ
den BVetriebsrat Er beſteht aus höchſtens fünf Mitgliedern unter

e ſich z kaufmänniſcher und ein techniſcher Angeſtellter be
inden muß

Die Bergerbeitervertreter haben damit das erſtrebte Ziel in
den Verhandlungen voll und ganz erreicht nämlich die Anerken
nung der Betriebsräte durch die Reichsregierung in denen Arbei
ter und Angeſtellte ihre Jntereſſen gemeinſam vertreten

Eine geſetzliche Ftegung dieſer Vereinbarung ſtellt der
Reichsarbeitsminiſter für die allernächſte Zeit in Ausſicht Danach
wird auch die Dienſtanweiſurg für den Betriebsrat ſich eng an
ſchließen an die vorläufige Dienſtanweiſung für den Betriebsrat
da der Bezirks Bergarbeiter NRat in Halle kürzlich veröffentlicht

Von vielen Seiten iſt aus Bergarbeiterkreiſen der Wunſch laut
n über die bisherige Vorbereitung zur Sozialiſierung und

ie weitern zu tuenden Schritte in einer Bergarbeiterverſammlung
eine gemeinſame Ausſprache herbeizuführen

Der BezirksBergarbeiter Rat ſteht daher mit der Bezirks
leitung des Bergarheiterverbandes i6 ergarbeiterverbandes in Verhandlungen um amSonnlag den 23 Februar gemeinſam eine Ver ammlung der Ver
e a r des Verbandes und der Abgeordneten der Betriebs
räte einzuberufen

Prämierung Treudienender
Generalverſammlung des vater ländiſchen

Frauenvereins
Eine Generalverſammlung des Vater ländiſchen Frauenvereins

fand am Freitag nachmittag im Hotel Stadt Hamburg unter
Vorſitz von Frau Dr Krauſe Dehne ſtett die einen ein
gehenden Tätigkeitsbericht erſtattete Daraus war zu entnehmen
daß der Verein auf den verſch edenſten Fürſorgegebieten be onders
Am der Kinderfürſorge recht Erfreuliches geleiſtet hat Herr
e r Keller berichtete über das VereinslazarettKinderheilſtätte Herr Geheimrat Dr Steckner gab den
Kaſſenbericht es ſtehen einer Geſamtelnnahme von 20 052 Mark
Aucgaben in Höhe von 18 629 Mark gegenüber Der bisherige
Worrand wurde einſtimmig wiedergewählt

Anſch ließend an die Generalverſammlung fand im feſtlich ge
Saale des Hotels Stadt Hamburg wie alljährlich

die Ehrung treüen Hausperſonals ſtatt zu der ſich 45 Jubilarinnen
eingefunden hatten Ein von den Anweſenden ge ungener Choral
leitete die Feier ein wonach Herr Domprediger Lic Baumann in
warwen Worten die Jubilgrinnen begrüßte Hierauf hielt Frau
Dr Krauſe Dehne eine kurze Anſprache an welche ſich die Ver
teilung der Auszeſchnungen anſchloß Die Namen der Prä
miierten ſind für Dienſt von 5 Jahren Klara Meinhardt beiHrau Prof Erdmaänn Frieda Graefe bei Frau Direktor Graeber
Darie Zaroſchinski bei Serrn Geh Konſiſtorialrat Kat enbuſch
argarete Sachſe bei Frau Fabrikbeſ Rabe Anna Möhring beiFrau Oberſt on Nudolphi Hedwig Lehmann bei Frau Fabrikbeſ

Otto Schultze Frieda Meyer bei Frau Fabrikbeſ Kommerz en
zat Werther von 6 Jahren Ellt Würtzberg bei Frau Wilhelm

er her Jda Müller bei Frau Kaufmann Booch Frieda Henſelbei Frau Luiſe Brode Grete Albrecht bei Frau Fabrikbeſ Ehren
kerg Berta Weiſe bei Frau Bankier Frenkel Klarg Albrecht bei
Kau Jngenieur Hahne Minna Henn g bei Frau Paſtor Heintkeydia Elſte bei Frau Prof Küßner Helene Wengler bei Frau
Kandesbaurat Oble Lydia Hühne bei Fräulein Eliſabeth Pott
da Zehler bei Frau Stadtrat Dr Terelmann von 7 Jahren
Emma Burkel bei Frau Fabrikbeſ Berghaus Martha Siebert bei
Frau Stadtrat Köcher Jda Kirchhoff bei Frau Oberamtmann
ockſtroh Lina Standhartinger bei Fräulein Hedwig Scheuerlein
nna Roſenbaum bei Frau Geh Poſtrat Schütz von 8 Jahren
Luiſe Becker bei Frau Geh Mediz nalrat von Mering von

P Jahren Marie Thiele bei Frau Hotelbeſitzer Achtelftetter
linna Tümmler bei Frau Kaufmann Barth Anna Gernegroß bei
n Prof Einenkel Marie Dietrich bei Fräulein Anna Lippert
ertrud Schreckenbach bei Frau Leutnant Nagel Elſe Scheibe bei
an Prof Schenk Anna Reiche bei Frl Melanie von Schlegell
v 15 Jahren Margarete Weiß beſ Frau Geh Med Rot von
ering Frau Wurmſtich bei Herrn Oberbibliothekar Dr Schulz

d 18 Jahren Martha Helbing bei Fräulein Müſler von
Jahren Selma Werner bei Frau Paſtor Buſch von 25 Jabren

ilhelmine Süße bei Herrn Kaufmann Welſe von 26 Jahren
z artha Pötzſch bei Frau Juſtizrat Fiebiger von 30 Jahren
arie Weiß hei Frau StrafanſtaltsDirektor Langenbartels ron
Jahren Marie Beyer bei Herrn Eeh MedRat Riſel Jmreinslazarett ſind ſeit Kriegsbeginn tätig Frieda Lange und

et e Sprung Jm Bahnhofsdienſt ſind während der Kriegszeit
g Frau Marie Viering in der Gruppe Frau Kommerzienrat

aber Frau Jda Müller in der Gruppe Frl Helene von Trebra
wo Minna Wilsdorf in der Gruppe Frau Thekla Gravenhorſt
Kein Hedwigs Eottbehüt in der Gruppe Frau Stadtrat Dr

Ein geſelliges Beiſammenſein bei Kaffee und veränigte bei künſtleriſchen Vorträgen von Frl Käthe Weber Frl
liſabeth Frenkel Frl Gretel Putze und Fri Ma tel die zahlreichen Anweſenden fgarete Tticha

Die etzer Zwanssinnung für deni eburs hiel unter Vor
m

Regierungsbegirk
v ihres Obermeſſſters Herrn Oskar

welche den neuen Lohntarif genehm gte Ferner hielt Herr Amk
ſekrelär a D Emil Müller aus Halle einen Vortrag über de
neue Umſatzſteuer Redner beſchäftigte ſich dabei eingehend mit
der Einwirkung des neuen Geſehes auf das Steinſetzerhandwerk
Jnfolge ſeiner leichtverſtändlichen Behandlung des ſchwierigen
Geſetzes fand der lehrreiche Vortrag allſe tige Anerkennung
Weiter beſchäftigte ſich Redner mit den geſetzlich zuläſſigen Ab
zügen bei der Einſchätzung zur Staatseinkommenſteuer Auch
hierbei gab er wertvolle Fingerzeige die meiſt noch unbekannt
waren Ebenſo ſtand er ausführlich Rede und Antwort auf zahl
reiche aus der Mitte der Verſammlung geſtellte Steuerfragen

Die Männer Liedertafel gegr 1845 veranſtaltete am ver
gangenen Sonnabend im Saale des St RNikolaus einen Feſt
abend zu Ehren der aus dem Heeresdientt zurückgekehrten ca 60
Sangesbrüder Eine dem Abend entſrrechend gewählte Vortrags
folge fand wie wir hören allſeitig Beifall beſonders auch die als
Soliſten mitwirkenden Mitglieder des Vereins Holborn Tenor
Ritſche Baß Rudolph Flöte und Taube Piſton ernteten mit
ihren Darbietungen reichen Beifall bei den zahlreichen Zuhörern
Der unter Leitung ſeines Dirigenten Konzertmeiſters M Knoch
ſtehende altangeſehene Männerchor zeigte daß er ſich ſeine
Leiſtungsfähigkeit erhalten hat Jn einer am Mittwoch im Ver
einslokal Ratskeller abgehaltenen Hauptverſammlung worden de
bisherigen Mitglieder Vorſitzender Buchdruckereibeſitzer Reinhold

olff welcher als ſolcher ſchon 35 Jahre den Verein führt wieder
ewählt Neugewählt wurden die Sangesbrüder Foeſe Sonnen

kalb Fiedler Franke Der Verein hält ſeine Uebungsſtunden
Mittwochs abends 8 Uhr im Ratskeller regelmäßig ab

Die nächſte Zuſammenkunft der aus Rußland ausgewieſenen
Reichsdeutſchen der Abt Halle und Umgebung findet Freitag
abends 8 Uhr im Schultheiß Poſtſtroße 5 ſtatt

Selbſtmord einer Greiſin Eine 76jährige Witwe wurde
in bewußtloſem Zuſtande in jhrer in der Lindenſtraße be
findlichen Wohnung aufgefunden Sie hatte verzucht ſich
mit Leuchtgas zu vergiften Die Lebensmüde die an einer
unheilbaren Krankheit litt wurde der Klinik zugeführt wo
ſie nach kurzer Zeit verſtarb

Provinzial Nachrichten
Eisleben 17 Febr Ein Güterzug beraubt Einer der Täter erſchoſſen AufBahnhof Helfta wurde ein dort haltender Güterzug von

etwa dreißig Vergleuten beraubt Einer der Täter
wurde von herbeieilenden Wachmannſchaften auf der
Flucht erſchoſſen ein anderer iſt verhaftet Von amtlicher
Seite wird berichtet Sonnabend abend 10 Uhr iſt auf
Bahnhof Helfta ein Güterzug der dort abgeſtellt war
von etwa dreißig Perſonen beraubt worden Bahnhof
Eisleben erhielt Kenntnis davon und ſchickte ſofort vier
Wachmannſchaften mit zwei Rangierern unter Führung
eines Leutnants mit der Rangiermaſchine nach Helfta
Dieſe trafen dort auf mehrere Perſonen Auf einen
Mann der die Flucht ergriff und auf Anruf nicht ſtand
wurde ein Schuß abgegeben der ihn ſofort tötete
Ein zweiter Mann wurde von dem Leutnant feſtgenom
men Die Leiche des Erſchoſſenen der als der Berg
mann Karl Ernſt aus Wimmelburg feſtgeſtellt wurde
wurde nach Bahnhof Eisleben gebracht die weiter
feſtgeſtellt wurde iſt die Beraubung des Güterzuges
von Bergleuten ausgeführt worden die mit dem letzten
Abendzugé um 11 Uhr von Helfta nach ihrem Wohnort
fahren wollten Wieviel und was ihnen daraus in die
Hände fiel muß erſt noch feſtgeſtellt werden Von
offenen Wagen ſind Briketts geſtohlen

Cöthen 18 Febr Et nen Milchpantſcherübelſter
Sorte belegte das hieſige Schöffengericht mit einer recht emp
findlichen Straſe Der Landwirt Wilhelm Jänſche in Schortewitz
hatte es verſtanden die Milch derartig zu ſtrecken daß aus
einem Liter deren viere würden Für dieſe Menſchen
freundlichkeit belegte ihn das Schöffengericht mit zwei Wochen

efängnis und 1000 Mark Geldſtrafe

Leipzig 17 Febr Bleichröders Nichte
Eine geriebene Hochſtaplerin die ſich beſonders auch als
Hoteldiebin und Betrügerin betätigte wurde von der
Kriminalpolizei unſchädlich gemacht Jm Jahre 1916
trat in Berlin eine Dame auf die Unkundigen gegen
über die Kinokönigin Betty Nanſen ſpielte
Sie wußte ſich namentlich bei anderen Hotelgäſten auf
eine eigene Art Kredit zu verſchaffen An auswärtige
Großinduſtrielle ſchrieb ſie Briefe in denen ſie bat in
ihren Werken 100 000 Mark oder noch mehr anzulegen
Dabei richtete ſie es ſo ein daß dieſe Briefe von denen
auf die ſie es abgeſehen hatte geleſen werden mußten
Wenn ſie dann einmal in Verlegenheit war ſo wurde
es ihr leicht von den Herren jede beliebige Summe ge
borgt zu bekommen So trieb ſie es damals bis ſie feſt
genommen wurde Vor Jahresfriſt trat ſie wieder ein
mal auf Zuletzt ſchwindelte ſie in einem Hoteb in der
Neuſtädtiſchen Kirchſtraße unter dem Namen Jrma von
Klitzing zwei Rote Kreuz Schweſtern 3300 Rubel ab
unter der Vorſpiegelung ſie habe Gelegenheit die Noten
durch ihren Onkel dem Bankier Bleichröder vorteilhaft
wechſeln zu laſſen Dann ſtahl ſie noch ein Pelzjakett
und verſchwand aus Berlin Bei ihrer Verhaftung in
Leipzig nannte ſie ſich Pflegerin Jrma Martha Kluge
Sie erzählte ganz abenteuerliche Geſchichten Sie ſei
mit einem Marineoffizier in Japan herumgereiſt
hierauf zwei Jahre mit einem Prinzen Gonka durch
Jndien Sie habe in Berlin mit einem Baron von
Kleiſt Schiebergeſchäfte gemacht bis er ſich erſchoß
Woren habe ſie für viele hunderttauſend Mark Gold ver

hoben

Dresden 18 Febr Zuſammenbruch des Zirkus
Sarraſan i Der Zirkus Sarrafani der Zirkus der 5000 ſteht
vor dem wirtſchaftlichen Zuſammenbruch Durch den Krieg iſt
dieſes Rieſenünternehmen ſo arg mitgenommen worden daß es
nicht mehr zu halten iſt Einen kleinen Begriff von den Verluſten
die der Zirkus durch die Rahrungs und Futtermittel
knappheit erlitten hat geben folgende Zahlen 30 däniſche
Doggen und ſibiriſche Windhunde der agfrikaniſche Zwergelefant
80 Zentimeter groß der einzige ſeiner Art in Europa drei Nil
pferde die ganze große Herde von Affen Pavianen und Man
drillen drei Känguruhs zwei Tapire 24 Kamele vier Zebras 44
Renntiere Seelöwen und Seehunde über 30 Strauße alle 36
Löwen und 24 Tiger über 100 edle Voll und Halbblutpferde ſind
eingegangen oder mußten getötet werden

Vermiſchtes
h Strindberg und die Frauen Jm Anfang des Jahres

1892 kam Strindberg ſo erzählt ein ſchwediſches Blatt
nach Ma ſtrand um die letzte Hand an eine Dichtung zu legen

18 Februar in MarslaTour eine Verſammlung ab Es rwoar die Zeit da er am allerausgeprägteſten Frauenhaſſer

Mitteldeutsche Privat Bantt G filiale Po ſein ken 1992 999
Deposſtankasss Rellzrasse 133 farnspt 6133

war Dieſer Unwille gegen das zarte Geſchlecht gab ſich unter
anderem auch im Hotel zu erkennen wo er Tat t
das Zimmermödchen ſich einen einzigen m länger auf
hielt als zur Bedienung notwendig war s Werk an dem
er arbeitele enthielt natürlich eine ganze Menge von Perſonen

darunter aber nur eine einzige Frau und die war t ig
Um bei der Arbeit vollkommen ungeſtört von der Welt zu ſein
ſuhr er zu einer kleinen Jnſel hinaus wo nur wenige Me
wohnten Auf der Jnſel gab es nur eine einzige Frau die mit
einem der Männer verheiratet war Strindberg hatte das

lück gerade bei dem Ehepaar zu wohnen Und ſeine Meinung
über die Frauen machten dort keine Wandlung zum Beſſeren
durch Das Zuſammenleben der Gatten war nicht das Beſte
und Strindberg wurde jede Nacht durch die Gardinenpredigten
geſtört die die Frau ihrem Manne hielt Schließlich konnte
er es nicht länger aushalten und begab ſich nach Marſtrand zu
rück wo er im Geſpräch über ſeine Erfahrungen auf der kleinen
Jnſel äußerte Wo auch immer eine Frau iſt da iſt die Hölle

Einige gelungene Scherze finden wir in der Berl Jlluſtr
Zeitun Papa fragte der unternehmende Sohn was für
Forderungen werden denn an einen Richter am Reichsgericht ge
ſtellt Da muß man ein untadeliges Anſehen haben abſolut
unbeſtechlich ſein und ein Deutſch ſchreiben daß kein anderer Juriſt
mit voller Sicherheit weiß was man ſmeint

handel Gewerbe und verkehr
Preiserhöhungen in der Eiſeninöuſtrie

Preiserhöhung für Röhren Die Röhrenvereinigung erhöhte
die Preiſe für Werk und Stahlröhren mit ſofortiger Wirkung
um 18 Prozent

Die Röhrenkeſſelvereinigung hat beſchloſſen die Preiſe für
Gas und Siederöhren mit ſofortiger Wirkung um 18 Prozent
Brutto zu erhöhen

Die Süddeurſche Trägerhändlervereinigung erhöhte die Preiſe
ür Formeiſen mit ſofortiger Wirkung um hundert Mark für die

Tonne
Die Drahtkonventieon hält anfangs nächſten Monats eine

Mitgliederverſammlung ab in der die Preiſe für die Draßter
zeucgniſſe entſprechend den erhöhten en heraufgeſert
werden ſollen Vorläufig ſind die Preiſe für alle Drahterzeugniſſe
um 10 Mark für je 100 Kilogramm erhöht worden

Der Walzdrahtverband hat die Walzdrahtoreife mit jofortiger
Wirkung um 100 Mk die Tonne erhöht

Der Verband deutſcher Hangſchloßfabrikanten erhöhte ſeinen
Teuerungszuſchlag von 350 auf 400 Prozent

Wiederaufnahme der Elbſchiffahrt Nach dreiwöchiger Un
terbrechung durch Eisgang wird nach einer Mitteilung aus Mag
deburg die Elbſchifahrt wieder aufgenommen

Dividenden Ertlärungen r h e Privatbank
in Braunſchweig wieder 724 Zro G für Trikot

weberei vorm Gebr Mann in Ludwigshafen a Rh wieder
7 Proz Eiſenwerk G Meurer in Coſſehaude wieder
12 Proz Braunſchweiger Portlandzementwerke in
Salder wieder 10 Proz

Die Braunſchweig Hannoverſche Hypothekenbank hatte
im Geſchäftsjahre 1918 einen Rückgang des Beſtandes an
kündbaren Hypotheken von 171 155 990 Mk auf 165 364 514
Mark und an Amortiſationshypotheken von 25 335 999 Mk
auf 24 095 263 Mk zu verzeichnen Die e er
mäßigten ſich von 8862 781 Mk auf 8704 364 Darin
ſind rückſtändige Zinſen i V 371 544 Mk mitenthalten die
diesmal zuſammen mit den Annuitäten auf 435 729 Mk be
ziffert werden Pfandbriefzinſen erforderten 7 168 481 Mk
7 263 604 Mk Der Pfandbriefumlauf hat ſich etwas er

mäßigt Der Ueberſchuß der Gewinn und Verluſtrechnung
wird mit 2172 964 2062 462 Mk angegeben Hieraus
ſollen u a 8 724 Proz Dividende ausgeſchüttet und
wieder 545 705 Mk auf neue Rechnung vorgetragen werden

i V wurden außerdem 400 000 Mk auf Hypothekenforde
rungen abgeſchrieben

M K L Heß Schuhfabrik G in Erfurt Dem Ge
ſchäftsberichte für 1917/18 zufolge betrug der Reingewinn
nach Abſchreibungen von 195 816 103 899 Mk und 250 000
86 219 Mk Rückſtellung für Kriegsſteuern nen

142 222 116 840 Mk Vortrag 860 288 951 452 aus
dem wieder 12 Proz Dividende auf das eingezahlte
Aktienkapitaß von 4 875 000 Mk und 8 Proz auf 1 225 000
Mark nicht eingezahltes Kapital verteilt werden ſollen Auf
neue Rechnung werden 149 088 Mk vorgetragen

Die Verkaufsſtelle deutſcher Holzſchraubeniabriken ertöhte die
Preiſe für meſſingene Holzſchrauben um 70 110 Prozent

hüringer Wollgarnſpinnerei Akt Geſ in Leipzig Jn der
Generalverſammlung ſtellte ein Aktionär den Antrag auf Auszah
lung eines Bonus von 8 Prozent in bar unter Auflöſung des
Srezialreſervefonds für Dividendenergänzung und Heranziehung
des Vortrages Die Verwaltung unterſtützte den Antrag ſo daß
eine Dividende von 12 Prozent und außerdem ein Bonus von acht
Prozent zur Verteilung gelangt Ueber die Ausſichten teilte die
Verwaltung auf Anfrage mit daß das Unternehmen für mehrere
Monate hinaus mit Rohmaterialien und Aufträgen verſehen ſel
Man ſei jetzt eigentlich nur Lohnſpinne für behördliche Verwal
tungen Der we tere Geſchäftsgang im neuen Jahre hänge von der
Zufuhr aus ländiſcher Rohwolle ab

40 Prozent neue Magdeburger Stadt Anleihe Ein unker
gèmeinſamer Führung des Bankhauſes Friedrich Albert und der
Sparkaſſengirozentrale Sachſen Thüringen Anhalt ſtehendes Kon
ſortinm dem noch die Bankhäuſer Gebr Arnhold Dresden J
Dreyfus Co Frankfurt a M und C H Kretzſchmar Berlin an
gehören übernahm 15 Mill Mark Magdeburge r4rozentiger
StadtAnleihe zunächſt 5 Prozert Handdarlehen Das Konſor
tium beahſichtigt das 5prozentige Darlehen zum Nennwert in be
liebigen Teilbeträgen weiterzugeben wogegen nach Erſcheinen die

r Anleiheſcheine zum Kurſe von 98,60 Prozent einzu
auſchen ſind

r
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Zur Stadtverordneten Wahl
Donnerstag den 20 abends 8 Uhr in der Aula des ReformRealgymnaß ums

öffentliche Verſammlung

Techniſche Fukunftsfragen in der Gemeinöe

Herr Juſtizrat W Herzfeld u Lehrerin Frl Marie Bischoff
e Bei dem ſtarken Jntereſſe welches die StadtverordnetenWahlen allgemein erwecken S
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Sie vertritt die Jntereſſen des geſamten werk

Zur Stadtverordnetenwahl haben wir folgende Kandidaten aufgeſtellt
Eckhardt Rudolf Kaufmann
Nagel Erich Lehrer
MaybauerPankow Frau

pädagogin
Pregtzſch Wilhelm BerginſpektorCreutzmann Willy Bürovvorſteher
Brömme Max Steinbruüchsbeſitzer
Beeck Toska FrlKauke Leonh Handlungsgehilfe
Gerhardt Henry Hotelier
Ziegert org Geſchäftsreiſender
Marx Richard Bürovorſteher
Block Wilhelm Generalagent

Wähler und Wählerinnen gebt Eure Stimme am 2 März nur dieſer Liſte

Volksabend

D Haussleiter über
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3 Mk Stehplätze an Studierende gegen Ausweisd Mk bei H Hothan Gr Ulrichstrasse

Halliſcher Geflügel u Klein
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Am Möttwoch den 19 Februar s Uhr in Bauers
Gaſtwirtſchaft Rathausſtraße 3 V10845

III
Gäſte willkommen Zur regen Beteiligung ladet ein

Der Vorſtand
Papd techuiocher Herutsofände

Die nächſte

Mitglieder Verſammlung
ſindet am Donnerstag 20 Februar in dem oberen

Restaurant Schuktheiss
Poſtfraße ſtatt Gäſte willkommen Als
e

Tsnzunterricht
Der für Ende Februar geplante Anlang meines nächsten

Kursus den ich unter Miwirkung des Herrn Gustav Crugeri
abhalten werde musß bis Mitte März verschoben werdes
Die beteiligten Damèn und Herren erfahren rechtzeitig der
Tag des Be e nns Die Listen für diesen Zirkel sind ger
schlossen Dem e können noch einige Herren
beitreten Anmeldöngen erbitte Torkstr 5 von 24 Ubr
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